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 Thomas Rudel   07071 207 1255 
 

Verwaltung 
    07071 207 1251 
  
   info@kmz-tuebingen.de 

 
Medienverleih und Disposition 
    07071 207 1250 
    07071 207 1253 
    07071 207 1254 
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Medientechnik 
 Andreas Küstner   07071 207 1256 
  verleih@kmz-tuebingen.de 
 
 

Medienpädagogische Beratung (MPB) 
 Michael Reder  07071 207 1258 
                                               reder@lmz-bw.de 

 
Beratung für schulische Netzwerke und MEP 
 Michael Hoß   07071 207 1257 
                             mhoss@lmz-bw.de 
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Politische Ordnung des Bundes 

DVD 

46 505678 Demokratie I 
Wahlen 

Laufzeit: 31 min f Produktionsjahr: 2025 Adressaten: A(7-10) 

Das Filmpaket vermittelt grundlegende Informationen zum Thema Wahlen. Es erläutert zentrale 
Wahlbegriffe, stellt die verschiedenen politischen Wahlebenen in Deutschland vor, veranschaulicht den 
Ablauf einer Bundestagswahl, erklärt das Mehrheits- und Verhältniswahlsystem und thematisiert die 
Debatte über eine Absenkung des Wahlalters auf 16 Jahre. Die Inhalte werden durch 3D-
Computeranimationen visualisiert. Folgende Filme sind Bestandteil des Pakets: – Wahlen in Deutschland 
(7:50 min) – Bundestagswahl konkret (8:25 min) – Wahlsysteme im Vergleich (8:30 min) – Wahlrecht ab 
16? (7:05 min). 
Zusatzmaterial: 10 Grafinen (PDF) - 6 Arbeitsblätter in SChüler- und Lehrerfassung (PDF) – Begleitheft 
(PDF) – Online-Zugang zum GIDA-Testcenter.  

46 505679 Demokratie II 
 Verfassungsorgane 
Laufzeit: 36 min f Produktionsjahr: 2025 Adressaten: A(7-10) 

Mithilfe von 3D-Computeranimationen werden wesentliche Informationen zu den Verfassungsorganen 
der Bundesrepublik vermittelt. Die Verfassungsorgane sind essenziell für das Funktionieren unseres 
demokratischen Staats. In fünf Einzelfilmen werden die ständigen Verfassungsorgane der Bundesrepublik 
in ihrem Aufbau und ihrer Funkion erklärt. Enthalten sind die Filme: – Bundestag (06:20 min) – Bundesrat 
(05:05 min) – Bundesverfassungsgericht (04:45 min). 
Zusatzmaterial: - 8 Grafiken (PDF) - 8 Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung (PDF) – Online Zugang 
zum GIDA –Testcenter 

46 505680 Demokratie III 
 Grundgesetz und staatliche Ordnung 
Laufzeit: 36 min f Produktionsjahr: 2025 Adressaten: A(7-10) 

Das Medium vermittelt mithilfe von 3D-Computeranimationen wesentliche Informationen zu den 
Verfassungsorganen der Bundesrepublik. Thematisiert wird das Grundgesetz als die wichtigste Grundlage 
unserer politischen Ordnung. Grundlegende Kenntnisse über Struktur und Funktionsweise des politischen 
Systems sowie über die politischen Entscheidungsprozesse, insbesondere den Gang der Gesetzgebung auf 
bundesstaatlicher Ebene werden vermittelt. Enthalten sind die Filme: – Grundgesetz (09:10 min) – 
Grundrechte (10:50 min)  – Staatsprinzipien (08:50 min) – Gesetzgebung (07:45 min). 
Zusatzmaterial: - 8 Grafiken (PDF) - 8 Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung (PDF) – Online Zugang 
zum GIDA Testcenter 
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46 504719 Entscheidungen in der Demokratie verstehen: 
Umweltpolitik – Wer rettet unseren Planeten? 

Laufzeit: 24 min f Produktionsjahr: 2022 Adressaten: A(8-13) 

Über das Ziel, dass wir den Klimawandel begrenzen und nachhaltiger leben müssen, herrscht inzwischen 
Einigkeit in Politik, Gesellschaft und Wissenschaft. Warum scheint es trotzdem so schwierig und 
langwierig zu sein, etwas zu verändern? Wie werden in der Politik Entscheidungen getroffen? Welche 
Akteure, Interessen und Sachzwänge müssen dabei berücksichtigt werden? Welchen Einfluss hat die 
Wirtschaft bei umweltpolitischen Entscheidungen, welche die Verbraucher und NGOs? So einfach, wie es 
auf den ersten Blick scheint, ist es offensichtlich nicht. Aber es gibt Möglichkeiten, politisch aktiv zu 
werden und etwas für die Umwelt zu tun.  

46 78373 Bundespräsident 
 Staatsoberhaupt ohne Macht? 
Laufzeit: 25 min Produktionsjahr: 2018  Adressaten: A(8-13) 

Er wird alle fünf Jahre von der Bundesversammlung gewählt und ist das Staatsoberhaupt der 
Bundesrepublik Deutschland. Er ernennt die Regierung und fertigt Gesetze aus. Und dennoch ist er in 
seinen Handlungen stark abhängig vom Bundestag und kann keine Ernennung einer Kanzlerin oder von 
Kabinettsmitgliedern verweigern. Er verkörpert in seiner Neutralität die Einheit des Staates und sein 
wichtigstes Werkzeug ist das Wort. Die Rede ist vom Bundespräsidenten. Der Film zeigt die 
verfassungsrechtliche Ausgestaltung des höchsten Amtes der Bundesrepublik vor dem Hintergrund der 
Erfahrungen mit der Weimarer Republik. Die Rechte und Pflichten nach innen und nach außen werden in 
einem eigenen Kapitel vorgestellt. Ein Schwerpunkt liegt auf historischen Reden der ehemaligen 
Bundespräsidenten von Heuß bis Gauck und deren Einfluss auf den politischen Alltag.  
Zusatzmaterial: 90 Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung; 20 Testaufgaben; 9 interaktive 
Arbeitsblätter; 5 MasterTool-Folien. 

46 78253 Bundestag und Bundesrat (deutsch, englisch) 
 Organe der Gesetztgebung 
Laufzeit: 27 min Produktionsjahr: 2017  Adressaten: A(9-13) 

Der Film stellt die beiden Organe der Legislative, den Bundestag und den Bundesrat, vor. Die 
Besonderheiten des deutschen Bundestagswahlrechts werden ausführlich erläutert. In Interviews mit 
Spitzenpolitikern aller großen Parteien wird der Alltag der Abgeordneten ebenso gezeigt wie 
parlamentarische Mittel der Regierungskontrolle, etwa der Untersuchungsausschuss und die aktuelle 
Stunde. Die Arbeit in den Ausschüssen und im Besonderen die Arbeit im Vermittlungsausschuss als 
Bindeglied zwischen Bundestag und Bundesrat ist Thema eines eigenen Kapitels. Die Geschichte der 
beiden Organe der Legislative wird ebenso ausführlich gezeigt, wie auf historische Momente des 
bundesrepublikanischen Parlamentarismus eingegangen wird. 
Zusatzmaterial: 86 Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung; 20 Testaufgaben; 12 interaktive 
Arbeitsblätter; 5 MasterTool-Folien. 
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46 77096 Die Bundestagswahl (deutsch, englisch) 
 Verfahren und Durchführung 
Laufzeit: 23 min Produktionsjahr: 2017  Adressaten: A(5-13) 

Welche Besonderheiten das deutsche Wahlrecht aufweist, wie es sich mit der Erst- und Zweitstimme 
verhält, das ist der Inhalt dieses Films. Insbesondere Erstwähler erhalten Orientierung, wie sie von ihrem 
Wahlrecht Gebrauch machen können. Spitzenbeamte und Bundestagsabgeordnete der großen Parteien 
kommen zu Wort und erklären, welchen Alltag ein Abgeordneter erlebt, welche Rechte er hat und nach 
welchen Grundsätzen die Wahl zum Deutschen Bundestag abläuft. Ein weiteres Kapitel beschäftigt sich 
mit der Regierungsbildung und zeigt, wann Koalitionen notwendig sind und nach welchen Grundsätzen 
die Fraktionen gebildet werden.  
Zusatzmaterial: 65 Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung; 20 Testaufgaben; 9 interaktive 
Arbeitsblätter; 5 MasterTool-Folien.  

46 78065 Wahlen (deutsch, englisch) 
 Protestwähler, Manipulation, Volksentscheid 
Laufzeit: 20 min f Produktionsjahr: 2017 Adressaten: A (5-13) 

Die letzten großen Wahlen haben es gezeigt: Die über Jahrzehnte festgefügte Parteienlandschaft ist im 
Wandel. Der Film beschäftigt sich mit dem Phänomen der Protestwähler und der Politikverdrossenheit. 
Die Schwierigkeit, ein Wahlergebnis in eine Sitzverteilung im Parlament umzusetzen ist ebenso 
Gegenstand des Films wie die Vorstellung und Abgrenzung von Mehrheits- und Verhältniswahlrecht. Die 
Präsidentschaftswahlen in den USA und Frankreich (2017) wurden überschattet vom Verdacht der 
Wahlmanipulation durch gezielte und zeitlich gut abgestimmte Indiskretionen im  Internet. 
Spitzenpolitiker der großen Parteien äußern sich zu den Gefahren, die durch die Neuen Medien entstehen 
und inwieweit auch die Wahl zum Deutschen Bundestag der Gefahr der Wahlmanipulation ausgesetzt ist. 
Ebenso äußern sie sich zu Chancen und Risiken einer Einführung von Elementen direkter Demokratie auf 
Bundesebene.  
Zusatzmaterial: 65 Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung; 20 Testaufgaben; 11 interaktive 
Arbeitsblätter; 5 MasterTool-Folien.  

46 11229 Politische Systeme im Vergleich: Deutschland und USA (de, en) 
Laufzeit: 27 + f Produktionsjahr: 2016  Adressaten: A(9-13); BB; Q 

Deutschland und die USA sind zwar beide föderale Staatensysteme mit demokratischen Grundsätzen, 
unterscheiden sich jedoch durch ihr politisches System: Im präsidentiellen System der USA hat der 
Präsident weitaus mehr Kompetenzen als der Kanzler im parlamentarischen System der Bundesrepublik 
Deutschland. Auch im Hinblick auf das Verhältnis der drei Gewalten des Staates zueinander und die 
Bedeutung der Parteien im jeweiligen System sind Unterschiede zu erkennen.  
Zusatzmaterial: 12 Arbeitsblätter in Lehrer- und Schülerfassung (PDF/Word); 33 Grafiken; 6 Bilder; 3 
Texte; Vorschläge zur Unterrichtsplanung; Filmkommentar/Filmtext; Begleitheft 

46 11106 Das Grundgesetz 
Laufzeit: 24 min Produktionsjahr: 2014  Adressaten: A(8-10) 

Das Grundgesetz war ursprünglich als Übergangsentwurf gedacht. Doch nach der Wiedervereinigung 
wurde es unverändert zur Verfassung für ganz Deutschland. Der Film zeichnet anhand von Spielszenen 
und Archivmaterial die wichtigsten Stationen der Entstehung nach, zeigt die festgelegten Grundprinzipien 
der Staatsorganisation und Werteordnung und thematisiert die Bedeutung des 
Bundesverfassungsgerichts als Hüter der Grundrechte. 
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46 11107 Die Bundesregierung 
Laufzeit: 22 min Produktionsjahr: 2014  Adressaten: A(8-10) 

Die Bundesregierung ist das politische Führungsorgan des deutschen Staates. Von allen 
Verfassungsorganen steht sie deswegen am häufigsten im Mittelpunkt der Schlagzeilen und damit des 
öffentlichen Interesses. Aber wer gehört eigentlich zur Bundesregierung? Liegt die ganze Macht bei 
Kanzler oder Kanzlerin? Dürfen die Minister mitreden? Was sind Richtlinienkompetenz oder 
Ressortprinzip? Die Produktion führt Schlüsselbegriffe der Thematik ein, erklärt die Arbeitsstruktur der 
Bundesregierung und stellt das Zusammenspiel der einzelnen Akteure vor. 
Zusatzmaterial: Grafiken; Arbeitsblätter (WORD(PDF); Filmkommentar/Filmtext 

46 11108 Direkte Demokratie: Bürger- und Volksentscheid 
Laufzeit: 19 min Produktionsjahr: 2014  Adressaten: A(8-10) 

Stuttgart 21, das Rauchverbot in Bayern oder die Zukunft des Flughafens Tempelhof in Berlin – 
zunehmend wollen die Menschen in der Politik mitbestimmen, auch über die regulären Wahlen hinaus. In 
vielen Kommunen und auf Landesebene sind Referenden möglich, diese sind aber in den verschiedenen 
Bundesländern unterschiedlich ausgestaltet. Der Film zeigt, was Bürger- und Volksentscheide sind, wie 
das Verfahren vom Zulassungsantrag bis zum Volksentscheid abläuft und erklärt, welche Hürden dabei zu 
nehmen sind. Darüber hinaus wird diskutiert, ob diese Form der direkten Bürgerbeteiligung auch auf 
Bundesebene sinnvoll ist. Dabei kommen neben Wissenschaftlern und Politikern vor allem die 
Bürgerinnen und Bürger zu Wort.  
Zusatzmaterial: Grafiken; 9 Arbeitsblätter (PDF); 9 Arbeitsblätter (Word); Filmkommentar/Filmtext. 

46 11046 Abgeordnete im Bundestag 
Laufzeit: 23 min f Produktionsjahr: 2013  Adressaten: A(8-10); J(14-16) 

Die Abgeordneten als Vertreter der Bürger setzen sich tagtäglich mit den drängenden gesellschaftlichen 
Problemen auseinander und beeinflussen die gesellschaftliche Entwicklung in entscheidendem Maße. Der 
Film begleitet Politiker in ihrem Arbeitsalltag, vom Wahlkreis bis zu den Sitzungswochen in Berlin und gibt 
einen Einblick in die vielfältigen Tätigkeiten und täglichen Herausforderungen, die dieser Beruf mit sich 
bringt.  
Zusatzmaterial: 5 Grafiken; ROM-Teil: 10 Arbeitsblätter (PDF/Word); Hinweise zur Verwendung im 
Unterricht; 5 Grafiken; 3 Texte; Programmstruktur. 

46 84022 Quo vadis, BRD? (Sammelmedium) 
Laufzeit: 120 min Produktionsjahr: 2010  Adressaten: A(9-13); Q 

Die Sendereihe stellt die aktuelle demokratische Wirklichkeit unseres Landes auf den Prüfstand. Dabei 
orientiert sie sich an den Prinzipien unserer demokratischen Verfassung, wie sie grundsätzlich im 
Grundgesetz manifestiert sind: Gewaltenteilung, Föderalismus, Unabhängigkeit des Mandats, 
Informationsfreiheit, Sozialstaatsprinzip, Demokratieprinzip, Freiheit der Person. LOBBYISMUS (ca. 30 
min):AUFTRAG UMSTRITTEN? (ca. 30 min):SICHERHEIT ODER FREIHEIT (ca. 30 min): MEDIEN UND POLITIK 
(ca. 30 min): 
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46 02612 Wahlsysteme und Wahlrechtsgrundsätze 
Laufzeit: 17 min f Produktionsjahr: 2009  Adressaten: A(9-13); Q 

Im Film gründen Jugendliche eine Arbeitsgruppe „Wahl“ und nehmen den Zuschauer mit auf ihre 
Recherche in den Bundestag. Neben den Jugendlichen vermitteln Experten, Grafiken und Archivbilder 
folgende Themenkomplexe: das Wahlsystem zum Deutschen Bundestag, Vergleich von Mehrheits- und 
Verhältniswahlsystem am Beispiel Großbritanniens und der Weimarer Republik sowie die 
Wahlrechtsgrundsätze demokratischer Wahlen. Zusätzliche Grafiken verdeutlichen das „Personalisierte 
Verhältniswahlrecht“.  
Zusatzmaterial ROM-Teil: Arbeitsblätter; didaktische Hinweise; Ergänzende Unterrichtsmaterialien. 

46 02651 Einigkeit und Recht und Freiheit – 60 Jahre Bundesrepublik Deutschland 
Laufzeit: 81 min f Produktionsjahr: 2009  Adressaten: A(9-13); Q 

Im Jahr 2009 gibt es in der Bundesrepublik Deutschland Großes zu feiern: Vor 60 Jahren wurde das 
deutsche Grundgesetz verkündet, vor 20 Jahren fand die Friedliche Revolution statt, deren Höhepunkt der 
Fall der Mauer und damit das Überwinden einer Diktatur durch die Demokratie war. Doch niemand wird 
als Demokrat geboren. Es ist eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe, demokratische Werte wie 
persönliches Engagement, Toleranz und Zivilcourage bei Jugendlichen zu stärken. Der Film informiert 
nicht nur über den Wert der Demokratie an und motiviert gerade junge Leute sich aktiv für die Mitarbeit 
an einer demokratischen Gesellschaft einzusetzen.  
Zusatzmaterial: Unterrichtsmaterialien 

46 62373  Bei uns um die Ecke 
 6 Kurzspielfilme zum Grundgesetz 
Laufzeit: 90 min Produktionsjahr: 2009  Adressaten: A(4-10); SO 

Moritz (8) und Linda (14) sind zwei Kinder, deren Eltern in Halle eine Eckkneipe betreiben. Hier begegnen 
sich Menschen, schneiden oder berühren sich deren Lebensläufe und Schicksale. Die Gaststätte, der 
Stadtteil und die Schule von Moritz und Linda bilden Spielplatz und Rahmen für Geschichten, die von den 
Kindern, ihren Freunden oder Eltern erlebt werden. Es sind alltägliche Dinge, die mit den Regeln und 
Normen des Grundgesetzes kollidieren, Konflikte auslösen. Die Geschwister erleben, was es bedeutet, 
wenn man sich nicht nach diesen Normen und Grundregeln verhält, welche Probleme es mit sich bringt 
und dass es nicht leicht ist, diese Grundregeln durchzusetzen oder zu akzeptieren. 

46 66099 Geschichte der Bundesrepublik Deutschland 1989-2009 
Laufzeit: 45 min Produktionsjahr: 2009  Adressaten: A(9-13); Q 

Von 1989 bis zu den Jahrestagen im Jahr 2009: Die Feiern zu 60 Jahre Bundesrepublik und Grundgesetz, 
20 Jahre Fall der Mauer. Vom Regierungsumzug über den Aufbau Ost, Reformprojekte bis hin zur 
Wirtschafts- und Finanzkrise wird ein breiter Bogen gespannt. 
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46 02559 Wie entsteht ein Gesetz? 
Laufzeit: 19 min f Produktionsjahr: 2008  Adressaten: A(8-11); J(12-16) 

Der Rechtsstaat als grundlegendes Verfassungsprinzip der demokratischen Gesellschaft ist für viele 
Schülerinnen und Schüler ein abstrakter Begriff. Um aber aktiv und selbstbestimmt in einer Demokratie 
agieren zu können, sind fundierte Kenntnisse der Rechtsordnung und das Wissen um ihre Bedeutung für 
das Gemeinwesen zentral. Grundzüge des Gesetzgebungsverfahrens zu kennen, das Zusammenwirken der 
politischen Institutionen in diesem Prozess sowie die Prinzipien und die Funktion der Gewaltenteilung zu 
verstehen, sind hierbei wichtige Lernziele. Der Film wählt einen erfahrungsorientierten Ansatz. 
Gemeinsam mit Jugendlichen erkundet er am Beispiel der Initiative „Kinderrechte ins Grundgesetz“ den 
Weg eines Gesetzes durch die Institutionen. Der film ist sowohl im Ganzen als auch in thematisch 
gegliederten Sequenzen abrufbar.  
Zusatzmaterial: Animierte Grafiken, Bildmaterial. ROM-Teil: Unterrichtsmaterialien 

46 58877 Legislative 
Laufzeit: 25 min Produktionsjahr: 2008  Adressaten: A(8-10); SO 

Reportage (11.02 min) Han Le, Schülerin der 11. Klasse aus Bühl bei Karlsruhe, macht ein 
Schülerpraktikum am Deutschen Bundestag. Sie darf bei der Abgeordneten Anna Lührmann die Arbeit im 
Bundestag hautnah miterleben, erhält Einblicke in den Arbeitsalltag, nimmt an Sitzungen und 
Arbeitskreisen teil und begleitet MdB Lührmann zur Fraktionssitzung. WAS HEISST GEWALTENTEILUNG 
(3:59 min) LEGISLATIVE – WAS IST DAS? (2:35 min) LEGISLATIVE GEWALT: DER BUNDESTAG (3:19) 
LEGITIMATION UND AUFGABEN (3:29 min) 
Zusatzmaterial: Basisaufgaben + Materialien; Weiterführende Aufgaben + Materialien; Zusatzaufgaben + 
Materialien; Unterrichtbegleitendes, handelorientiertes Blogprojekt; Zugangscode zum Online 
Wissenstest. 

46 58878 Executive 
Laufzeit: 25 min Produktionsjahr: 2008  Adressaten: A(8-10); SO 

REPORTAGE (10 min): In dieser Reportage wird die Bundeskanzlerin bei wichtigen Terminen in der 
Öffentlichkeit und im Kanzleramt begleitet. Die Zusammenarbeit der Ministerien im Kabinett und das 
konstruktive Misstrauensvotum werden erklärt. Somit wird ein Blick hinter die Kulissen der Macht 
gewährt. WAS HEISST GEWALTENTEILUNG? (3:59 min) EXEKUTIVE – WAS IST DAS? (3:20 min) EXEKUTIVE 
GEWALT: DIE BUNDESREGIERUNG (4:11 min) LEGITIMATION UND AUFGABEN (3:20 min) 
AREBITSMATERIALIEN FÜR DEN UNTERRICHT: Basisaufgaben; Weiterführende Aufgaben; Zusatzaufgaben; 
Materialien. MEDIENPÄDAGOGISCHER PROJEKTVORSCHLAG: Unterricht begleitendes 
medienpädagogisches Blog-Projekt. Der Film begleitet  die Bundeskanzlerin bei wichtigen 
Repräsentationsterminen in der Öffentlichkeit und im Kanzleramt. Die Zusammenarbeit der Ministerien 
im Kabinett und des konstruktiven Misstrauensvotum werden erklärt. Die Reportage gewährt Schülern 
einen Blick hinter die Kulissen der Macht.  
Zusatzmaterial: Arbeitsmaterialien für den Unterricht (Basisaufgaben, weiterführende Aufgaben, 
Zusatzaufgaben); Medienpädagogischer Projektvorschlag; Interaktiver Online Wissenstest mit 
Zugangscode zum Test.  
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46 58879 Judikative 
Laufzeit: 25 min Produktionsjahr: 2008  Adressaten: A(8-9) 

REPORTAGE (8:11 min): Am Beispiel der größten Sammelklage in der Geschichte der Bundesrepublik 
Deutschland wird der Begriff Verfassungsbeschwerde erklärt. Wer kann klagen, was kann die Motivation 
der Kläger sein und wie macht  man das eigentlich? Bundesverfassungsrichter erläutern die Arbeitsweise 
des Bundesverfassungsgericht und wann eine Verfassungsbeschwerde Aussicht auf Erfolg hat. WAS 
HEISST GEWALTENTEILUNG? (3:59 min) JUDIKATIVE – WAS IST DAS? (2:56 min) JUDIAKTIVE GEWALT: DAS 
BUNDESVERFASSUNGSGERICHT (3:03 min) AUFBAU UND VERFAHREN (3:29 min)  
Zusatzmaterial: Arbeitsmaterialien für den Unterricht; Medienpädagogischer Projektvorschlag; 
Wissenstest.  

46559316 Menschenrechte 
Laufzeit: 16 min Produktionsjahr: 2008  Adressaten: A(8-13); Q 

Der Hauptfilm zeigt eingangs die Entwicklung der Menschenrechte als Naturrecht über 
rechtsphilosophische Ansätze aus der antike bis hin zur Kodifizierung der Menschenrechte in allen 
modernen Verfassungen. Am Beispiel des deutschen Grundgesetzes erklärt der film Persönlichkeits- und 
Freiheitsrechte als Bestandteil der allgemeinen Menschenrechte. Er schildert die Entstehung der 
„Allgemeinen Erklärung der Menschenrechte“ der UNO und stellt ihre wichtigsten Inhalte vor. In zwei 
Kapiteln widmet sich der Film der Frage nach dem Schutz der Menschenrechte und stellt die Institutionen 
und Handlungsspielräume der UNO vor. Er erläutert die Aufgaben des Internationalen Gerichtshofes für 
Menschenrechte in Den Haag und des Europäischen Gerichtshofes für Menschenrechte in Straßburg. 
Zudem geht er auf die Arbeit von internationalen Hilfsorganisationen ein. 
Zusatzmaterial: Bildergalerie; Linkliste; Arbeitsblätter; Kommentartext.  

46 62316 GG19 
 19 gute Gründe für die Demokratie 
Laufzeit: 149 min Produktionsjahr: 2007  Adressaten: A(8-13); Q 

Das Grundgesetz der Bundesrepublik Deutschland trat am 24. Mai 1949 in Kraft. 19 Grundrechte werden 
an den Anfang des Gesetzeswerks gestellt. In 19 szenischen Episoden wird versucht, die 19 Grundrechte 
filmisch umzusetzen. Die Episoden bieten dem Zuschauer ungewöhnliche und teilweise provokante 
Sichtweisen auf die Bedeutungen und Wirkungen, die diese Verfassungsartikel in unserem Leben haben 
können und sollen. 

46 55886 Bilder zur Sozialgeschichte 
Laufzeit: 16 min Produktionsjahr: 2006  Adressaten: A(9-13); Q 

Der Film zeigt die Entwicklung des Sozialstaates vom Zweiten Weltkrieg bis heute. Dabei geht sie sowohl 
auf die Entwicklung in der DDR als auch in der Bundesrepublik Deutschland ein, erklärt den 
Wiedervereinigungsprozess und die Probleme für die Sozialversicherungs-systeme und endet mit der 
Agenda 2010 und der großen Koalition 

46 51908 Föderalismus; E-Government; Gruppen der Wirtschaft; Betriebsverfassung; 
Wettbewerbsbeschränkungen 

Laufzeit: 61 min Produktionsjahr: 2004  Adressaten: A(10-13); BB; Q 

Die Filme mit einer Laufzeit von 8 bis 12 Minuten erläutern jeweils einen vielgebrauchten Begriff in 
seinem näheren Umfeld. Die mit Trick- und Realaufnahmen gestalteten Darstellungen bringen 
Einführungen in das jeweilige Stoffgebiet und sind seit Jahren bewährte Unterrichtshilfen für das 
Vermitteln ökonomischen Elementarwissens, ohne das Vorgänge in der Wirtschaft oder 
wirtschaftspolitische Auseinandersetzungen nicht verstanden werden können.  
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46 52840 Regieren in Berlin (Fassung 2004) 
Laufzeit: 31 min Produktionsjahr: 2004  Adressaten: A(9-13); SO; Q 

Der Beruf des Politikers wirkt oft abstrakt, Politik zeigt ständige Präsenz in den Medien, häufig negativ 
kommentiert. Der Film zeigt, das Abgeordneter des Bundestages zu sein ein ganz normaler Beruf mit 
vielen Gestaltungsmöglichkeiten ist. Barrieren zur Politik werden abgebaut, in dem die vier jüngsten 
Abgeordneten, im Alter von 20 bis 28 Jahren, einen Einblick in ihren Arbeitsablauf geben. Berlin zeigt sich 
hier als attraktiver Arbeitsplatz mit vielen Möglichkeiten. Die angebotenen Freizeitmöglichkeiten werden 
auch von Politikern genutzt. Insbesondere für Gespräche außerhalb der offiziellen Bürozeiten nach 
Feierabend. So werden die angesagten Stadtteile wie Berlin-Mitte und Prenzlauer Berg vorgestellt und 
zusätzlich erklärt, wie die Arbeit eines jungen Parlamentariers aussieht. Im Gegensatz zur brodelnden 
Hauptstadt stehen die Wahlkreise, die Heimat der Abgeordneten. Sie kehren immer wieder dorthin 
zurück, nicht nur zur Arbeit, auch um dichter an der Meinung und den Wünsche ihrer Wähler zu sein.  

46 50590 Das Verfassungsorgan und die Wahl zum Deutschen Bundestag 
Laufzeit:  Produktionsjahr: 2002  Adressaten: A(9-11); J(14-16) 

In fünf Kapiteln wird ein umfassender Einblick in Aufbau und demokratische Legitimationsprozesse des 
obersten Verfassungsorgans der Bundesrepublik Deutschland: den Bundestag gegeben. Behandelt 
werden die Themengebiete: das Verfassungsorgan Bundestag, die Aufgaben des Deutschen Bundestages, 
die Wahlen zum Deutschen Bundestag, die Wahlrechtsgrundsätze und das Wahlsystem.  
Sprache: deutsch – englisch 

46 50594 Der Bundeskanzler 
Laufzeit:  Produktionsjahr: 2002  Adressaten: A(9-11); J(14-16); Q 

In fünf Kapiteln wird ein Einblick in die Kompetenzen des Kanzlers, seine demokratische Legitimation und 
Aufgaben gegeben. Die Kapitel umfassen die Themen: Geschichtlicher Vergleich zum Kanzler in der 
Weimarer Republik und Legitimation des Kanzlers; Kompetenzen, Amtsdauer; Misstrauensvotum und 
Vertrauensfrage. Thematisiert wird auch die Verpflichtung des oder der Abgeordneten gegenüber der 
eigenen Gewissensentscheidung. 
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DVD-ROM 

6750583 Demokratie 
Laufzeit: Produktionsjahr: 2012 Adressaten: A(4-10); SO 

Enthalten sind zwei Lernspiele zum Themenschwerpunkt „Demokratie“ EUGENS WELT: ein Lernspiel für 
SchülerInnen der Klassen 4-8. Es handelt sich um eine Art „Treppenhausralley“ durch das Haus Sackgasse 
777: In den Stockwerken auf dem Weg nach oben müssen die Besucher ihren Gemeinschaftssinn, ihr 
Engagement sowie ihre demokratischen Kenntnisse unter Beweis stellen. Dazu sind insgesamt 30 
interaktive Spielbausteine – genannt „Aufträge“ und „Tools“ im Haus verteilt. Dahinter stecken 
Geschicklichkeits-, Strategie- und Textaufgaben bis hin zum großen Wissenstest. Inhaltlich konzentriert 
sich das Lernspiel auf demokratische Umgangsformen, Grundwerte und Organisationsformen.  
DER KANZLERSIMULATOR: Ein Lernspiel ab der 8. Klasse. Hier gibt es nur eine einzige Aufgabenstellung: 
als Bundeskanzlerin oder Bundeskanzler gewählt und nach vier Jahren des erfolgreichen Regierens 
wiedergewählt zu werden. Zur Bewältigung dieser Aufgabe verlangt das Simulationsspiel all das ab, was 
zu Regierungsbildung und Regierungsverantwortung dazu gehört. Vom Wahlversprechen bis hin zum vom 
Parlament verabschiedeten Gesetz, von der Kabinettsbildung bis hin zu Etatentscheidungen wird der 
parlamentarische Alltag der Bundesrepublik nachvollzogen.  
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Video 

4266257 Die Wahl-Maus 
Laufzeit: 30 min Produktionsjahr: 1998 Adressaten: P(Sch3); S1(Sch5)  

Wählen mit Grips - die Maus erklärt wie. Unter diesem Motto wird der komplizierte Bundestags-
Wahlmodus mit Mehrheits- und Verhältniswahlrecht anschaulich und amüsant erklärt. 

 

Dia 

10 03058 Wahlplakate aus den Bundestagswahlen 1987 
Laufzeit: 12 Produktionsjahr: 1991 Adressaten: S1 (Sch9); S2(Sch11); Q 

Die Diareihe enthält Plakate der Parteien CDU, CSU, SPD, FDP und Die Grünen aus dem Wahlkampf zur 
Bundestagswahl am 25. Januar 1987. Jeweils zwei zentrale Plakate verdeutlichen das optisch-politische 
Image der Parteien und ihrer Kandidaten. 

10 03119 Wahlplakate aus den Bundestagswahlen 1990 
Laufzeit: 12 Produktionsjahr: 1991 Adressaten: S1 (Sch9); S2(Sch11); Q 

Plakate der wichtigsten Parteien im Wahlkampf von 1990 zur ersten gesamtdeutschen Bundestagswahl 
werden vergleichend gegenübergestellt. Ihre Slogans und Gestaltungselemente geben Aufschluß über den 
Wandel der Ziele und des politischen Stils in den Parteien. 

10 03228 Wahlplakate aus den Bundestagswahlen 1994 
Laufzeit: 12 Produktionsjahr: 1995 Adressaten: S1 (Sch9); S2(Sch11); SO 

Plakate der wichtigsten Parteien im Wahlkampf von 1994 werden vergleichend gegenübergestellt. Deren 
Slogans und Gestaltungselemente geben Aufschluß über den Wandel der Ziele und des politischen Stils in 
den Parteien. 
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Politische Ordnung des Bundeslandes 

DVD 

46 11108 Direkte Demokratie: Bürger- und Volksentscheid 
Laufzeit: 19 min Produktionsjahr: 2014  Adressaten: A(8-10) 

Stuttgart 21, das Rauchverbot in Bayern oder die Zukunft des Flughafens Tempelhof in Berlin – 
zunehmend wollen die Menschen in der Politik mitbestimmen, auch über die regulären Wahlen hinaus. In 
vielen Kommunen und auf Landesebene sind Referenden möglich, diese sind aber in den verschiedenen 
Bundesländern unterschiedlich ausgestaltet. Der Film zeigt, was Bürger- und Volksentscheide sind, wie 
das Verfahren vom Zulassungsantrag bis zum Volksentscheid abläuft und erklärt, welche Hürden dabei zu 
nehmen sind. Darüber hinaus wird diskutiert, ob diese Form der direkten Bürgerbeteiligung auch auf 
Bundesebene sinnvoll ist. Dabei kommen neben Wissenschaftlern und Politikern vor allem die 
Bürgerinnen und Bürger zu Wort.  
Zusatzmaterial: Grafiken; 9 Arbeitsblätter (PDF); 9 Arbeitsblätter (Word); Filmkommentar/Filmtext. 

4669565 Die Landtag von Baden-Württemberg (Fassung 2012) 
 Ein Film über Aufgaben und Arbeit des Parlaments 
Laufzeit: 24 min Produktionsjahr: 2012 Adressaten: A(9-10; J(14-18); Q 

Der Film erklärt Aufgaben und Organisation des Landtags und vermittelt einen Einblick in die Arbeit der 
Abgeordneten. 
Kapitel: DIE WAHL DES LANDTAGS (3:05 min) DIE AUFGABEN DES PARLAMENTS (10:40 min) DIE ARBEIT 
DER ABGEORDNETEN (5:33 min) BÜRGER UND PARLAMENT (3:58 min) 
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Kommunale Ebene 

DVD 

4610495 Wasser, Macht, Geld – das Geschäft mit dem Trinkwasser 
Laufzeit: 19 min Produktionsjahr: 2005 Adressaten: A(9-13) 

Trinkwasser, über Jahrhunderte in gemäßigten Breiten kostenlos und unbegrenzt verfügbar, wird im 20. 
Jahrhundert zum knappen Gut, das kostspielig aufbereitet und verwaltet werden muss und dessen 
Qualität durch sorglosen Umgang immer mehr abnimmt. Der gut gegliederte Film zeigt, wie gegenwärtig 
die Stadtverwaltungen europäischer Großstädte die Trinkwasserversorgung an Großkonzerne 
"outsourcen" mit oftmals negativen Folgen für Wasserqualität, Kosten und Versorgungssicherheit. Nur 
Aufklärung und politisches Engagement können verhindern, dass die Trinkwasserversorgung zum Spielball 
wirtschaftlicher Interessen wird. 

4654069 Aufgaben der Gemeinden 
Laufzeit: 22 min Produktionsjahr: 2006 Adressaten: Q 

Anhand von Beispielen aus der Alltagswelt der Jugendlichen wird ein Überblick über das 
Aufgabenspektrum der Kommunen von Feuerschutz, Nahverkehr, Abfallentsorgung bis hin zu 
Sportanlagen und Bibliotheken vermittelt. Menschen brauchen Räume und die Gemeinde nimmt darauf 
in Stadtentwicklung und Raumplanung erheblichen Einfluss. Ablauf und Instrumente einer nachhaltigen 
Planung wie Flächennutzungs- und Bebauungspläne werden im Film vorgestellt. Ein weiteres Kapitel 
widmet sich der Wahl und Funktion der kommunalen Organe sowie deren Verwaltungen in den Städten 
oder Gemeinden. Auch der Ursprung, Ziele und Aktivitäten von Agenda 21-Projekten werden dargestellt. 
Weitere Formen der kommunalen Bürgerbeteiligung von Jugendlichen durch Jugendparlamente, Runde 
Tische und Schülervertretungen werden aufgezeigt. 
Zusatzmaterial: Weiterführende Informationen. 
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Mitwirkung am politischen Prozeß 

DVD 

46 505755 Kompetent sich eine Meinung bilden 
Laufzeit: 15 min f Produktionsjahr: 2025 Adressaten: A(8-10) 

Das Medium thematisiert die Herausforderungen in einer von Werbung und Falschinformationen 
geprägten Medienlandschaft. Es zeigt auf, wie schwer es ist, Fakten von Meinungen und Werbung zu 
unterscheiden, und welche Rolle soziale Interaktionen dabei spielen. Es gibt Hinweise zur Überprüfung 
von Quellen, Autorenschaft und Inhalten sowie Kriterien zur Erkennung von Fälschungen. Zudem werden 
der Einfluss jedes Einzelnen auf die Meinungsbildung, die Bedeutung von Grundrechten und Aufgaben zur 
Bewertung journalistischer Inhalte behandelt. 
Zusatzmaterial: Interaktive Arbeitsblätter, Interaktive Lernmodule, Kommentartext, Bilder, Links 

46 505627 Andere Meinungen aushalten 
Laufzeit: 14 min f Produktionsjahr: 2025 Adressaten: A(7-13) 

Das Medium thematisiert die Bedeutung der Meinungsfreiheit im öffentlichen Meinungsprozess und 
beleuchtet Grenzen, insbesondere im Hinblick auf Hassrede, Beleidigungen und 
Persönlichkeitsverletzungen. Schülerinnen und Schüler setzen sich mit Fragen zu Zensur, Meinungsvielfalt 
und Toleranz auseinander, auch im Vergleich zwischen Demokratien und autoritären Systemen. Es wird 
herausgearbeitet, dass Pluralismus und respektvoller Austausch essenziell für demokratische Prozesse 
sind, auch in der Online-Kommunikation. Zudem werden Methoden vermittelt, um die Seriosität von 
Quellen kritisch zu bewerten.  
Zusatzmaterial: - Infos zum Film und den Materialien – Interaktive Arbeitsblätter – Bildergalerie – Internet 
Links 

46 505578 Demokratie in Gefahr 
 Extremismus und Politikverdrossenheit 
Laufzeit: 20 min f Produktionsjahr: 2025 Adressaten: A(7-10) 

Die Demokratie in Deutschland und weltweit steht auf dem Prüfstand. Politikverdrossenheit, 
Extremismus, soziale Ungerechtigkeit und Fake News sind nur einige Beispiele, die den demokratischen 
Gedanken gefährden. Der Film definiert Demokratie und stellt potenzielle Gefahren in den Vordergrund. 
Er bildet eine Diskussionsgrundlage, um eine Bewertung der politischen und sozialen Situation zu 
ermöglichen und die Schülerinnen und Schüler zu Lösungsgedanken anzuregen.  
Zusatzmaterialien: 20 Arbeitsblätter – 20 Seiten mit Testaufgaben – 10 Interaktive Aufgaben 

46 505052 Das Ehrenamt 
Soziales Engagement 

Laufzeit: 18 min f Produktionsjahr: 2023 Adressaten: A(7-10) 

Im Film kommen ehrenamtliche Helfer und Helferinnen u. a. aus den Bereichen Soziales, Sport und Politik 
zu Wort. Aus der Praxis wird das Ehrenamt als freiwilliges, unbezahltes Amt innerhalb des 
Solidaritätsprinzips im Sozialstaat Deutschland definiert und auf Herausforderungen hingewiesen. Des 
Weiteren geht der Film auf die Bedeutung der Ausübung eines Ehrenamtes für den Einzelnen ein und 
hebt den Stellenwert der eigenen Identitätsbildung innerhalb der Gesellschaft hervor.  
Zusatzmaterial: 20 S. Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung, 20 Testaufgaben; 10 Interaktive 
Aufgaben.  
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46 508083 Die neue ökologische Generation 
 Zwischen Revolte und Anpassung 
Laufzeit: 30 min f Produktionsjahr: 2022 Adressaten: A(8-13); J(14-18); Q 

Mit Aktionen, Blockaden und Besetzungen erlebt Deutschland Jahrzehnte nach der Friedensbewegung 
und der Anti-Atombewegung wieder eine große Protestwelle. Der Film stellt neue ökologische 
Bewegungen von „Fridays for Future“ bis zu „Letzte Generation“ vor, die auf unterschiedliche Weise 
versuchen, einen zügigen Wandel voranzutreiben, um die Klimakatastrophe doch noch einzudämmen und 
kommenden Generationen eine lebenswerte Zukunft zu sichern. Er beleuchtet unter anderem den Aspekt 
der Klimagerechtigkeit und wirft die Frage auf, welche Methoden der Klimaaktivisten und 
Klimaaktivistinnen angemessen und zielführend sein können und wie weit der zivile Ungehorsam 
angesichts der Dringlichkeit der Lage gehen darf. 
Filminformationen; Vorschläge zur Unterrichtsplanung; Informationsblätter; Arbeitsblätter in 
Schülerfassung; Bilder; Medien- und Linktipps.  

46 504719 Entscheidungen in der Demokratie verstehen: 
Umweltpolitik – Wer rettet unseren Planeten? 

Laufzeit: 24 min f Produktionsjahr: 2022 Adressaten: A(8-13) 

Über das Ziel, dass wir den Klimawandel begrenzen und nachhaltiger leben müssen, herrscht inzwischen 
Einigkeit in Politik, Gesellschaft und Wissenschaft. Warum scheint es trotzdem so schwierig und 
langwierig zu sein, etwas zu verändern? Wie werden in der Politik Entscheidungen getroffen? Welche 
Akteure, Interessen und Sachzwänge müssen dabei berücksichtigt werden? Welchen Einfluss hat die 
Wirtschaft bei umweltpolitischen Entscheidungen, welche die Verbraucher und NGOs? So einfach, wie es 
auf den ersten Blick scheint, ist es offensichtlich nicht. Aber es gibt Möglichkeiten, politisch aktiv zu 
werden und etwas für die Umwelt zu tun.  

46 23024 Verschwörungserzählungen 
Laufzeit: 21 min f Produktionsjahr: 2021 Adressaten: A(9-13) 

Besonders in Krisenzeiten haben Verschwörungserzählungen Hochkonjunktur. Der Film zeigt auf, was 
Verschwörungserzählungen sind, wie sie entstehen und welches Verbreitungspotential ihnen die digitale 
Welt bietet. Warum sind Verschwörungserzählungen eine Gefahr für die Demokratie und Gesellschaft und 
wie kann man ihnen wirksam begegnen? 

 Willi macht Schule  
46 503646 Demokratieverständnis 
 Anregung zum kritischen Diskurs 
Laufzeit: 26 min f Produktionsjahr: 2021 Adressaten: A(7-10) 

In demokratischen Systemen können sich die Bürger an Entscheidungsprozessen beteiligen. Neben 
Wahlen können sie mit Bürger und Volksentscheidungen, Bürgerprotesten oder Demonstrationen 
Regierungsentscheidungen beeinflussen. Im Film zeigt Willi Weitzel am Beispiel des Ausbaus der A49 
durch den Dannenröder Forst, wie mit diesen Mitteln um einen Kompromiss gerungen wird, der möglichst 
allen Beteiligten gerecht wird.  
Zusatzmaterial: Begleitmaterial in Schüler- und Lehrerfassung; Interaktive H5P-Aufgaben.  
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46 502348 Werte einer freien, demokratischen Gesellschaft 
 Von Demokratie, Grundrechten und Pluralismus 
Laufzeit: 15 min f Produktionsjahr: 2020 Adressaten: A(9-13) 

Frei wählen! Sagen und schreiben, was man denkt! Respekt für sich und für andere! Jugendliche 
diskutieren in einem Workshop grundlegende Werte und Freiheiten unserer Gesellschaft: Demokratie, 
Grundrechte und Pluralismus. Eine Animation zeigt, wie diese historisch erkämpft und erstritten wurden.  
Demonstrierende Jugendliche vermitteln Möglichkeiten und die Notwendigkeit der Mitbestimmung, 
damit Demokratie lebt. Denn, wie Umfragen und eine Karte zur Pressefreiheit verdeutlichen, laufen wir 
Gefahr, selbstverständlich geglaubte Grundrechte zu verlieren. Unsere Freiheiten sind nicht 
selbstverständlich! Hip-Hop-Musiker mit Wurzeln verschiedener Kulturen berichten, wie sie Vielfalt und 
Respekt im Alltag leben.  

46 11413 Kommunalpolitik 
Laufzeit: 24 min f Produktionsjahr: 2019 Adressaten: A(9-13) 

Kommunalpolitik findet vor der eigenen Haustür statt. Was haben Jugendliche aber konkret mit 
Kommunalpolitik zu tun und wie funktioniert diese eigentlich? Wer hat was zu sagen und welche 
Beteiligungsmöglichkeiten gibt es? Und wie sieht es mit dem Geld in der Kommune aus?  
Zusatzmaterial: 7 Arbeitsblätter teilweise in Schüler- und Lehrerfassung; 7 Grafiken; Vorschläge zur 
Unterrichtsplanung. 

46 11415 Wehrhafte Demokratie 
Laufzeit: 24 min f Produktionsjahr: 2019 Adressaten: A(9-13) 

Die politischen Entwicklungen der letzten Jahre lassen immer wieder die Frage aufkommen, inwieweit die 
Demokratie in Deutschland gefährdet ist bzw. gefährdet werden kann. Die Produktion geht diesem Thema 
nach, definiert den Begriff der „wehrhaften Demokratie“, erörtert die Wehrhaftigkeit des Grundgesetzes 
und was die Aufgaben des Verfassungsschutzes sind. Dabei wird auch das Spannungsfeld zwischen 
Sicherheit und Freiheit verdeutlicht.  Zudem zeigt sie die aktuelle Bedrohung von rechts und liefert 
wichtige Impulse, wie jeder Einzelne die Demokratie schützen kann.  
Zusatzmaterial: 8 Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung; Vorschläge zur Unterrichtsplanung.  

46 11353 Staatsformen: Monarchie, Demokratie, Diktatur 
Laufzeit: 17 min f Produktionsjahr: 2018 Adressaten: A(9-13) 

Ein Blick auf die politische Landkarte der Welt genügt, um zu erkennen, dass es viele verschiedene Staats- 
und Regierungssysteme gibt. Warum ist das so? Wie haben sie sich entwickelt? Wie funktioniert das 
jeweilige System? Die Produktion veranschaulicht in reinem Animationsstil die wesentlichen Aspekte von 
Monarchie, Demokratie und Diktatur und sensibilisiert anhand aktueller Beispiele für deren 
Besonderheiten. 

46 77097 Parteien heute (deutsch, englisch) 
 Mittler zwischen Bürger und Staat 
Laufzeit: 23 min f Produktionsjahr: 2017 Adressaten: A(7-13); Q 

Der Film stellt die Parteien in Deutschland in ihrer Rolle und Funktion für das politische Leben vor. Er 
zeigt, welche Bedingungen erfüllt sein müssen, damit aus einem Verein eine Partei werden kann und 
welche besondere Stellung Parteien im Grundgesetz und im Parteiengesetz zugestanden wird. Die 
größten Parteien in Deutschland werden in ihrem Programm und ihrer Geschichte vorgestellt. 
Spitzenpolitiker der großen Parteien kommen in Interviews zu Wort und äußern sich zur Bildungspolitik, 
zur Problematik des Populismus und zur Situation der Parteienfinanzierung. Abschließend stellen die 
Politiker die Jugendorganisationen ihrer Parteien vor. 
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46 78065 Wahlen (deutsch, englisch) 
 Protestwähler, Manipulation, Volksentscheid 
Laufzeit: 20 min f Produktionsjahr: 2017 Adressaten: A(5-13) 

Die letzten großen Wahlen haben es gezeigt: Die über Jahrzehnte festgefügte Parteienlandschaft ist im 
Wandel. Der Film beschäftigt sich mit dem Phänomen der Protestwähler und der Politikverdrossenheit. 
Die Schwierigkeit, ein Wahlergebnis in eine Sitzverteilung im Parlament umzusetzen ist ebenso 
Gegenstand des Films wie die Vorstellung und Abgrenzung von Mehrheits- und Verhältniswahlrecht. Die 
Präsidentschaftswahlen in den USA und Frankreich (2017) wurden überschattet vom Verdacht der 
Wahlmanipulation durch gezielte und zeitlich gut abgestimmte Indiskretionen im  Internet. 
Spitzenpolitiker der großen Parteien äußern sich zu den Gefahren, die durch die Neuen Medien entstehen 
und inwieweit auch die Wahl zum Deutschen Bundestag der Gefahr der Wahlmanipulation ausgesetzt ist. 
Ebenso äußern sie sich zu Chancen und Risiken einer Einführung von Elementen direkter Demokratie auf 
Bundesebene.  
Zusatzmaterial: 65 Arbeitsblätter in Schüler- und Lehrerfassung; 20 Testaufgaben; 11 interaktive 
Arbeitsblätter; 5 MasterTool-Folien.  

46 11229 Politische Systeme im Vergleich: Deutschland und USA (de, en) 
Laufzeit: 27 + f Produktionsjahr: 2016  Adressaten: A(9-13); BB; Q 

Deutschland und die USA sind zwar beide föderale Staatensysteme mit demokratischen Grundsätzen, 
unterscheiden sich jedoch durch ihr politisches System: Im präsidentiellen System der USA hat der 
Präsident weitaus mehr Kompetenzen als der Kanzler im parlamentarischen System der Bundesrepublik 
Deutschland. Auch im Hinblick auf das Verhältnis der drei Gewalten des Staates zueinander und die 
Bedeutung der Parteien im jeweiligen System sind Unterschiede zu erkennen.  
Zusatzmaterial: 12 Arbeitsblätter in Lehrer- und Schülerfassung (PDF/Word); 33 Grafiken; 6 Bilder; 3 
Texte; Vorschläge zur Unterrichtsplanung; Filmkommentar/Filmtext; Begleitheft 

46 11167 Rechter Populismus in Deutschland und Europa 
Laufzeit:25 min f  Produktionsjahr: 2015  Adressaten: A(8-13) 

Der Film erklärt anhand von PEGIDA (Patriotische Europäer gegen die Islamisierung des Abendlandes) 
wichtige Merkmale von Rechtspopulismus und legt einen Schwerpunkt auf die zentralen 
rechtspopulistischen Themen islam- und Fremdenfeindlichkeit. Experten kommen zu Wort, die die 
Hintergründe erklären. Anhand von Verbindungen zwischen rechtspopulistischen und 
rechtsextremistischen Kreisen wird der fließende Übergang deutlich. Der Film gibt einen Überblick zu 
rechten Gruppierungen und Parteien in Deutschland und seinen europäischen Nachbarländern. 
Zusatzmaterial: 14 Bilder; 10 Arbeitsblätter teilweise in Schüler- und Lehrerfassung (Word/PDF); 
Vorschläge zur Unterrichtsplanung; Filmtext; Bildbeschreibungen; Begleitheft. 

46 11046 Abgeordnete im Bundestag 
Laufzeit: 23 min f Produktionsjahr: 2013  Adressaten: A(8-10); J(14-16) 

Die Abgeordneten als Vertreter der Bürger setzen sich tagtäglich mit den drängenden gesellschaftlichen 
Problemen auseinander und beeinflussen die gesellschaftliche Entwicklung in entscheidendem Maße. Der 
Film begleitet Politiker in ihrem Arbeitsalltag, vom Wahlkreis bis zu den Sitzungswochen in Berlin und gibt 
einen Einblick in die vielfältigen Tätigkeiten und täglichen Herausforderungen, die dieser Beruf mit sich 
bringt.  
Zusatzmaterial: 5 Grafiken; ROM-Teil: 10 Arbeitsblätter (PDF/Word); Hinweise zur Verwendung im 
Unterricht; 5 Grafiken; 3 Texte; Programmstruktur. 
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46 66622 Stuttgart steht auf 
Laufzeit: 30 min Produktionsjahr: 2011  Adressaten: A(8-13); Q 

Der Dokumentarfilm zeigt den Widerstand der Stuttgarter Bevölkerung gegen das Bahnhofprojekt 
"Stuttgart 21" von den Montagsdemonstrationen bis zum Beginn der Schlichtungsgespräche. Hinzu 
kommen so genannte "Video-Impressionen" von den Höhepunkten der Bewegung, die ohne Kommentar 
zusammengeschnitten sind. Abgerundet wird das Material durch eine Reihe von Interviews mit 
prominenten Gegnerinnen und Gegnern des Projekts. 
Zusatzmaterial: Interviews; Kurzfilm "Der Kampf gegen Stuttgart 21 - Impressionen aus dem Jahr 2010" 
(ca. 17 min). 
Interviews mit: Heiner Geißler Thomas Adler Klaus Arnoldi Peter Conradi Winfried Hermann Matthias von 
Herrmann Egon Hopfenzitz Sabine Leidig Volker Lösch Irmela Neipp-Gereke Boris Palmer Gerhard Pfeifer 
Walter Sittler Gangolf Stocker Werner Wölfle Winfried Wolf 

46 64635 Einmischen und mitwirken! 
Laufzeit: 17 min Produktionsjahr: 2010  Adressaten: A(5-10); SO; Q 

In diesem Film setzen sich Jugendliche für Dinge ein, die ihnen wichtig sind, beispielsweise für einen 
Fußballplatz vor dem Jugendzentrum oder für mehr Sauberkeit in der Schule. Eine weitere Gruppe 
debattiert das Für und Wider von Videoüberwachung in den Schulräumen und auf dem Pausenhof. Alle 
zusammen zeigen, welche Fähigkeiten man braucht, um sich erfolgreich einzumischen. Wer aktiv 
mitwirken will, sollte die eigenen Interessen kennen, sich informieren, einen Standpunkt vertreten, 
Argumente entwickeln, verhandeln und überzeugen. Die Protagonisten erleben, dass zu jedem Thema 
und innerhalb jeder Gruppe verschiedene Interessen existieren, die ernst genommen werden müssen. Es 
geht um wichtige Grundlagen von konfliktfreiem Zusammenleben und Basisdemokratie. 

46 02612 Wahlsysteme und Wahlrechtsgrundsätze 
Laufzeit: 17 min f Produktionsjahr: 2009  Adressaten: A(9-13); Q 

Im Film gründen Jugendliche eine Arbeitsgruppe „Wahl“ und nehmen den Zuschauer mit auf ihre 
Recherche in den Bundestag. Neben den Jugendlichen vermitteln Experten, Grafiken und Archivbilder 
folgende Themenkomplexe: das Wahlsystem zum Deutschen Bundestag, Vergleich von Mehrheits- und 
Verhältniswahlsystem am Beispiel Großbritanniens und der Weimarer Republik sowie die 
Wahlrechtsgrundsätze demokratischer Wahlen. Zusätzliche Grafiken verdeutlichen das „Personalisierte 
Verhältniswahlrecht“.  
Zusatzmaterial ROM-Teil: Arbeitsblätter; didaktische Hinweise; Ergänzende Unterrichtsmaterialien. 

46 02613 Wir sind friedlich, was seid ihr? 
Laufzeit: 30 min f Produktionsjahr: 2009  Adressaten: A(9-13) 

Was bedeuten uns Grundrechte wie Versammlungsfreiheit und Mitspracherecht? Auf welche Art und 
Weise kann und soll sich jeder Einzelne einmischen? Was passiert, wenn es Konflikte zwischen 
persönlicher Freiheit und Staatsgewalt gibt? Die DVD beschäftigt sich mit wichtigen 
gesellschaftspolitischen Fragen der Gegenwart. Der Basisfilm der DVD "Der Zaun" begleitet das 
Geschehen im Umfeld des G8-Gipfels im Sommer 2007 in Heiligendamm. Der Film dokumentiert aber 
nicht nur die Errichtung des umstrittenen Zauns und den Ablauf eines politischen Großereignisses. Er 
zeigt, wie kompliziert Demokratie funktioniert und welche Formen der Mitwirkung jeder Einzelne an 
demokratischen Prozessen hat. 
Zusatzmaterial: Filmsequenzen; Grafiken, Arbeitsmaterial, Hintergrundinformationen. 
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46 02651 Einigkeit und Recht und Freiheit – 60 Jahre Bundesrepublik Deutschland 
Laufzeit: 81 min f Produktionsjahr: 2009  Adressaten: A(9-13); Q 

Im Jahr 2009 gibt es in der Bundesrepublik Deutschland Großes zu feiern: Vor 60 Jahren wurde das 
deutsche Grundgesetz verkündet, vor 20 Jahren fand die Friedliche Revolution statt, deren Höhepunkt der 
Fall der Mauer und damit das Überwinden einer Diktatur durch die Demokratie war. Doch niemand wird 
als Demokrat geboren. Es ist eine wichtige gesellschaftliche Aufgabe, demokratische Werte wie 
persönliches Engagement, Toleranz und Zivilcourage bei Jugendlichen zu stärken. Der Film informiert 
nicht nur über den Wert der Demokratie an und motiviert gerade junge Leute sich aktiv für die Mitarbeit 
an einer demokratischen Gesellschaft einzusetzen.  
Zusatzmaterial: Unterrichtsmaterialien 

 Film im Land - Land im Film 2: 
46 62372  Suchet der Stadt Bestes... 
 Ein Streifzug durch Stadtgeschichte(n) 
Laufzeit: 45 min Produktionsjahr: 2009  Adressaten: A(9-13); Q 

Der Film greift Aspekte der Landesgeschichte am Beispiel der Städte auf. Die Entwicklung des städtischen 
Gemeinwesens im Mittelalter, die Stellung der Residenzstädte, die Bedeutung der Reichsstädte. Mit dem 
"Kleinen Schwörbrief" legt der Bürgermeister von Ulm 1345 erstmalig einen Schwur auf die 
Stadtverfassung ab. Die ersten freien Gemeinderatswahlen in der US-Zone sind 1946 Auftakt für den 
demokratischen Neuanfang nach dem Krieg; Marshallplan und Währungsreform bilden die Grundlage für 
einen wirtschaftlichen Neubeginn. Die Stadt ist die kleinste Einheit der Demokratie, der Einzelne 
übernimmt Verantwortung für die Gemeinschaft. 

46 02555 Zeitenwende 1989/90: Von der friedlichen Revolution zur Deutschen Einheit 
Laufzeit: 87min Produktionsjahr: 2008 Adressaten: A(8-13); Q 

Heute scheint der Fall der Mauer im November 1989 als folgerichtiges Ergebnis einer längeren 
Entwicklung. Doch Ende der 80er Jahre hatte damit kaum jemand gerechnet. Die Ereignisse veränderten 
die Weltordnung. Der Kalte Krieg konnte beendet und der Weg zur deutschen Einheit begonnen werden. 
Die DVD erörtert anhand von Dokumentarfilmen, Zeitzeugeninterviews und Bilddokumenten Ursachen, 
Besonderheiten und Verlauf der friedlichen Revolution in der DDR. Sie beschreibt zudem aus 
multiperspektivischer Sicht den Prozess der deutschen Einigung und den beginnenden Zerfall des 
Ostblocks. 
Zusatzmaterial: Arbeitsblätter; Glossar; Grafiken; Zeittafeln. 

46 02559 Wie entsteht ein Gesetz? 
Laufzeit: 19 min f Produktionsjahr: 2008  Adressaten: A(8-11); J(12-16) 

Der Rechtsstaat als grundlegendes Verfassungsprinzip der demokratischen Gesellschaft ist für viele 
Schülerinnen und Schüler ein abstrakter Begriff. Um aber aktiv und selbstbestimmt in einer Demokratie 
agieren zu können, sind fundierte Kenntnisse der Rechtsordnung und das Wissen um ihre Bedeutung für 
das Gemeinwesen zentral. Grundzüge des Gesetzgebungsverfahrens zu kennen, das Zusammenwirken der 
politischen Institutionen in diesem Prozess sowie die Prinzipien und die Funktion der Gewaltenteilung zu 
verstehen, sind hierbei wichtige Lernziele. Der Film wählt einen erfahrungsorientierten Ansatz. 
Gemeinsam mit Jugendlichen erkundet er am Beispiel der Initiative „Kinderrechte ins Grundgesetz“ den 
Weg eines Gesetzes durch die Institutionen. Der film ist sowohl im Ganzen als auch in thematisch 
gegliederten Sequenzen abrufbar.  
Zusatzmaterial: Animierte Grafiken, Bildmaterial. ROM-Teil: Unterrichtsmaterialien 
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4657770 Das Image der Politik und der Politiker 
Laufzeit: 252 min Produktionsjahr: 2008 Adressaten: A(8-13); SO; T 

2006 wurden 11 Portraits von Politikerinnen und Politiker aus verschiedenen Parteien, aus dem 
kommunal-, landes-, bundes- und europa-politischen Bereich produziert. Portraits, die sich den 
Persönlichkeiten annähern, deren Motivation zum Politikerberuf herauszufinden suchen und ihrem Alltag 
nachspüren.. 
POLITAPPEAL: Politik im Klassenzimmer (ca. 87 min): Diese Portraits wurden 2007 mit Schülerinnen und 
Schülern diskutiert und die Diskussionen mit der Kamera begleitet. Wochen später kamen alle 
Politikerinnen und Politiker in die Schulen, um sich einer Diskussion mit den Klassen zu stellen. Die 
Jugendlichen konnten ihre gewonnenen Eindrücke und Bilder mit dem Live-Verhalten der Politiker 
vergleichen. Diskussionen entstanden u.a. über Image und Auftreten, Streit und Selbstzweifel in der 
Politik und über die kleinen Räume für das Private. 
EIN HEIMATFILM (ca. 15 min): Sepp Daxenberger - Bürgermeister Waging 
DER STADTVATER (ca. 15 min): Christian Ude - Oberbürgermeister München 
NUTZE DEN TAG (ca. 15 min): Christian Wulff - Ministerpräsident Niedersachsen 
AUGEN MACHEN (ca. 15 min): Birgit Fischer - Min. a. D. & MdL a. D. NRW 
HINHÖREN UND BEWEGEN (ca. 15 min): Matthias Platzeck - Ministerpräsident Brandenburg 
ALTERSHELLSICHTIG (ca. 15 min): Heiner Geissler - Min. a. D. & ehem. Generalsektretär 
TIMELINE (ca. 15 min): Luc Jochimsen - MdB 
FÜR DIE HEIMAT NACH BERLIN (ca. 15 min): Daniela Raab - MdB 
BEEINDRUCKT, NICHT EINGESCHÜCHTERT(ca. 15 min): Florian Toncar - MdB 
GENERATION EUROPA (ca. 15 min): Silvana Koch-Mehrin - MdEuP 
DER EUROPAMACHER (ca. 15 min): Jean-Claude Juncker - Premierminister Luxemburg 

46 58877 Legislative 
Laufzeit: 25 min Produktionsjahr: 2008  Adressaten: A(8-10); SO 

Reportage (11.02 min) Han Le, Schülerin der 11. Klasse aus Bühl bei Karlsruhe, macht ein 
Schülerpraktikum am Deutschen Bundestag. Sie darf bei der Abgeordneten Anna Lührmann die Arbeit im 
Bundestag hautnah miterleben, erhält Einblicke in den Arbeitsalltag, nimmt an Sitzungen und 
Arbeitskreisen teil und begleitet MdB Lührmann zur Fraktionssitzung. WAS HEISST GEWALTENTEILUNG 
(3:59 min) LEGISLATIVE – WAS IST DAS? (2:35 min) LEGISLATIVE GEWALT: DER BUNDESTAG (3:19) 
LEGITIMATION UND AUFGABEN (3:29 min) 
Zusatzmaterial: Basisaufgaben + Materialien; Weiterführende Aufgaben + Materialien; Zusatzaufgaben + 
Materialien; Unterrichtbegleitendes, handelsorientiertes Blogprojekt; Zugangscode zum Online 
Wissenstest. 

46 66349 Das Schönauer Gefühl 
Laufzeit: 60 min Produktionsjahr: 2008  Adressaten: A(9-13); Q 

Nach der Reaktorkatastrophe von Tschernobyl 1986 gründete sich im Schwarzwaldstädtchen Schönau 
eine Bürgerinitiative, um der Atomkraft den Kampf anzusagen. Sie entschlossen sich, selbst die 
Stromversorgung ihrer Stadt in die Hand zu nehmen und für eine ökologische Energiewende einzutreten. 
Für den Landarzt und seine Frau, den Polizisten, den Notar, Lehrer, Handwerker und viele andere begann 
eine Reise ins Ungewisse. Zehn Jahre voller Höhen und Tiefen und unglaublicher Ereignisse prägten die 
Geschichte der Stromrebellen von Schönau. 
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4654069 Aufgaben der Gemeinden 
Laufzeit: 22 min Produktionsjahr: 2006 Adressaten: Q 

Anhand von Beispielen aus der Alltagswelt der Jugendlichen wird ein Überblick über das 
Aufgabenspektrum der Kommunen von Feuerschutz, Nahverkehr, Abfallentsorgung bis hin zu 
Sportanlagen und Bibliotheken vermittelt. Menschen brauchen Räume und die Gemeinde nimmt darauf 
in Stadtentwicklung und Raumplanung erheblichen Einfluss. Ablauf und Instrumente einer nachhaltigen 
Planung wie Flächennutzungs- und Bebauungspläne werden im Film vorgestellt. Ein weiteres Kapitel 
widmet sich der Wahl und Funktion der kommunalen Organe sowie deren Verwaltungen in den Städten 
oder Gemeinden. Auch der Ursprung, Ziele und Aktivitäten von Agenda 21-Projekten werden dargestellt. 
Weitere Formen der kommunalen Bürgerbeteiligung von Jugendlichen durch Jugendparlamente, Runde 
Tische und Schülervertretungen werden aufgezeigt. 
Zusatzmaterial: Weiterführende Informationen. 

4654649 Willy Brandts Politik für den Frieden 
Laufzeit: 16 min Produktionsjahr: 2006 Adressaten: A(9-10); SO; Q 

Willy Brandt hat entscheidend dazu beigetragen, dass nach Adenauers Aussöhnung mit dem Westen auch 
der Ausgleich mit den östlichen Nachbarn erfolgen konnte. Nach einer "Politik der kleinen Schritte" noch 
als regierender Bürgermeister von Westberlin sorgte er in einer Koalition mit der FDP durch die Verträge 
von Moskau, Warschau und Prag sowie den Grundlagenvertrag mit der DDR dafür, dass der Frieden in 
Europa sicherer wurde. 15 Jahre nach seinem Rücktritt traf die Erfüllung seines Traums ein: Die Mauer fiel 
und das DDR-Regime brach zusammen. Der Film dokumentiert die wichtigsten Stationen dieser Politik mit 
Willy Brandt im Mittelpunkt. 
Zusatzmaterial: Problemstellungen und Materialien. ROM-Teil: Schaubilder; Texte; Statistiken; Fotos; 
Arbeitsblätter. 
Politik der kleinen Schritte (2:45 min) Deutsch-deutsche Gespräche (3:30 min) Willy Brandts neue 
Ostpolitik (6:05 min) Erfolge und Rückschläge (3:15 min) 

4654678 Wölfe im Schafspelz 
Laufzeit: 91 min Produktionsjahr: 2006 Adressaten: J(12-18); Q 

PLATZANGST (ca. 64 min): Geschildert wird die Geschichte von Martin, eines Jugendlichen, der das 
Zusammengehörigkeitsgefühl einer rechtsgerichteten Clique erlebt. Martin verliebt sich in die aus 
Russland stammende Marina und gerät so in ein Dilemma. Entweder seine "rechten Kameraden" oder die 
neue Freundin! (Deutschland 2002; Empfohlen: ab 12 Jahren; Regie: Heike Schober, René Zeuner; 
Darsteller: Christian Jahnke, Marie Kunz, Christian, Kletsch u.a.) 
RECHTSEXTREMISMUS HEUTE - ZWISCHEN AGITATION UND GEWALT (ca. 27 min ): Die Dokumentation 
verfolgt zwei Ziele: Zum Einen will sie über das veränderte, neuerdings vermeintlich seriöse 
Erscheinungsbild der rechtsextremistischen Szene aufklären. Andererseits zeigt sie, wie diese Szene 
Jugendliche frühzeitig zu ködern versucht (Deutschland 2005; Regie: Rainer Fromm) (s. a. 46 53433 
Rechtsextremismus heute) 

4653433 Rechtextremismus heute 
Laufzeit: 22 min Produktionsjahr: 2005 Adressaten: A(9-13); Q 

Die Dokumentation verfolgt zwei Ziele: Zum einen will sie über das veränderte, neuerdings vermeintlich 
seriöse Erscheinungsbild der rechtsextremistischen Szene aufklären. Andererseits zeigt sie, wie diese 
Szene Jugendliche frühzeitig zu ködern versucht. (s. a. 46 54678) 
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46 51473 Das Europäische Parteiensystem 
Laufzeit: 20 min Produktionsjahr: 2004 Adressaten: A(ab9); Q 

Im Sommer 2004 findet die sechste Direktwahl zum Europäischen Parlament statt. Das System der 
Europäischen Parteien ist dabei kaum bekannt. Der Film gibt wichtige Grundlagen zum Verständnis des 
Parteiensystems auf europäischer Ebene und letztlich zur Wahl des Europäischen Parlamentes. Die 
Entwicklung des Europäischen Parlamentes und der Europäischen Fraktionen werden hergeleitet und die 
Parteienlandschaft in Europa am Vergleich Deutschland - England - Frankreich aufgezeigt. Es wird der 
Zusammenschluss europäischer Fraktionen über die Landesgrenzen hinweg und deren inhaltliche 
Schwerpunkte im Rahmen des Europäischen Parlamentes erklärt. 
Zusatzmaterial: 5 Grafiken als Arbeitsblätter oder Foliensatz. 

4654966 Atomzeitalter 
Laufzeit: 70 min Produktionsjahr: 2004 Adressaten: A(10-13); Q 

6. August 1945, 8 Uhr, 15 Minuten und 17 Sekunden: über Hiroshima wird die erste Atombombe 
abgeworfen. Der Mensch hat das Tor zur Hölle aufgestoßen: eine Stadt verglüht in einem gewaltigen 
Feuerball, innerhalb weniger Sekunden sterben 100.000 Menschen! Im November 1952 wird mit der 
Zündung der ersten Wasserstoffbombe die Zeit des Overkills eingeläutet. Dass die sogenannte friedliche 
Nutzung der Kernenergie nur eine Illusion ist, wissen wir spätestens seit dem 26. April 1986, seit dem GAU 
von Tschernobyl. Wie konnte es soweit kommen? Der Film zeigt den Weg der Wissenschaftler, Generäle 
und Politiker, von Otto Hahns erster Kernspaltung, von Einsteins Brief an Präsident Roosevelt, die "A"- 
und "H"-Bombentests bis zur Katastrophe von Tschernobyl. 

4655263 Ausgestrahlt – „X-Tausendmal quer“ in Gorleben 
Laufzeit: 40 min Produktionsjahr: 1997 Adressaten: A(7-13); Q 

Der Film "Ausgestrahlt" dokumentiert die Vorgänge innerhalb der Widerstandsbewegung gegen den 
CASTOR-Transport. Fünf Tage lang hat das Film-Team auf der blockierten Straße und im perfekt 
organisierten Camp die Kampagne "X-tausendmal quer" gedreht. Die Bilder belegen, dass die 
Auseinandersetzungen in Gorleben weit über den aktuellen Kampf gegen die CASTOR-Transporte 
hinausgehen: Die Bewegung hat breite bürgerliche Schichten erfasst, Menschen, die bereits sind, ihr 
berufliches Know-How in den Dienst der Sache einzubringen. 
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Dias 

1002918 Wahlplakate aus den Bundestagswahlen 1949 bis 1957 
Laufzeit: 12 Produktionsjahr: 1991 Adressaten: S1 (Sch9); S2(Sch11); Q 

Die Serie enthält 76 Plakate zu den zehn Bundestagswahlen von 1949 bis 1983. Sie sind geordnet nach 
den einzelnen Wahlen und dort zum Teil thematisch gebündelt. Gezeigt werden Plakate der Wahlen von 
1949, 1953 und 1957. 

1002919 Wahlplakate aus den Bundestagswahlen 1961 bis 1972 
Laufzeit: 12 Produktionsjahr: 1991 Adressaten: S1 (Sch9); S2(Sch11); Q 

Die Serie enthält 76 Plakate zu den zehn Bundestagswahlen von 1949 bis 1983. Sie sind geordnet nach 
den einzelnen Wahlen und dort zum Teil thematisch gebündelt. Gezeigt werden Plakate der Wahlen von 
1961, 1965, 1969 und 1972. 

1002920 Wahlplakate aus den Bundestagswahlen 1976 bis 1983 
Laufzeit: 12 Produktionsjahr: 1991 Adressaten: S1 (Sch9); S2(Sch11); Q 

Die Serie enthält 76 Plakate zu den zehn Bundestagswahlen von 1949 bis 1983. Sie sind geordnet nach 
den einzelnen Wahlen und dort zum Teil thematisch gebündelt. Gezeigt werden Plakate der Wahlen von 
1976, 1980 und 1983. 

10 03058 Wahlplakate aus den Bundestagswahlen 1987 
Laufzeit: 12 Produktionsjahr: 1991 Adressaten: S1 (Sch9); S2(Sch11); Q 

Die Diareihe enthält Plakate der Parteien CDU, CSU, SPD, FDP und Die Grünen aus dem Wahlkampf zur 
Bundestagswahl am 25. Januar 1987. Jeweils zwei zentrale Plakate verdeutlichen das optisch-politische 
Image der Parteien und ihrer Kandidaten. 

 

Kamishibai 

72 501069 Wer bestimmt hier eigentlich? 
 Demokratie lernen, Partizipation leben 
17 Bildkarten Produktionsjahr: 2022 Adressaten: A(1-4; J(6-10)) 

Was für ein spannendes Projekt: Der Hof der Grundschule soll neu gestaltet werden und die Schulleiterin 
möchte die Kinder ganz demokratisch mit einbeziehen! Doch schnell wird klar, dass nicht alle Einfälle 
umgesetzt werden können. Wie lässt sich diese Situation lösen? In dieser Geschichte werden die 
Grundprinzipien der Demokratie dargestellt – komplett mit offenen und geheimen Abstimmungen, 
eindeutigen Mehrheitsentscheidungen und knappen Wahlausgängen. 


